
Nr. 44/13. April 2006 Seite 10

Bei den Südostdeutschen Bad-
minton-Meisterschaften der Seni-
oren Ende März 2006 in Zwenkau
schnitten die Teilnehmer der SG
Meerane 02 so gut wie noch nie
ab. Sie erkämpften insgesamt
zwei erste, zwei zweite und vier
dritte Plätze.
Die beiden Meistertitel errang
Walter Kapferer in der Altersklas-
se  O 65. Zusammen mit seinem
Partner Joachim Köstler (Dres-
den) verteidigte er im Herren-Dop-
pel seinen Titel. Zum ersten Mal
wurde er auch Südostdeutscher
Meister im Mixed-Doppel, im Ein-
zel wurde er Dritter. Zweimal Vi-
zemeisterin wurde Uta Ihle in der
Altersklasse O 50. In den Finals im
Einzel sowie im Mixed-Doppel ver-
passte sie jeweils knapp in drei
Sätzen den Titel. Im Damen-Dop-
pel der Altersklasse  O 45  beleg-
te sie zusammen mit Inge Blau-
hut Platz drei. Zwei dritte Plätze
erkämpfte sich Christel Schendel
in der Altersklasse O 60. Mit ihren
Platzierungen haben sich alle vier
genannten Meeraner für die Deut-
schen Senioren-Meisterschaften,
die vom 21. bis 23. April in Mül-

Meeranes männliche A-Jugend freut sich auf

das Pokalendspiel
Der 1. Mai 2006 steht in unserer
Karl-Heinz-Freiberger-Sporthalle
ganz im Zeichen des Handball-
sportes. Nach 2004 vergab der
Bezirksfachausschuss zum zwei-
ten Mal, in der (noch) jungen Ge-
schichte, die Finalkämpfe an den
SHC Meerane. Dass mit den Juni-
oren des Vereins ein Team um den
Bezirkspokal kämpft, ist umso er-
freulicher.
Gegner ab 15.30 Uhr ist der
SV Plauen-Oberlosa 04, jene
Mannschaft, die in der aktuellen
Saison die Meeraner (24:23 sowie
28:23) bezwingen konnte. Von ei-
ner offenen Rechnung redet im
Lager des Gastgebers dennoch
keiner, zumal die Jungs um
Übungschef Jörg Blumstengel mit
gestärktem Selbstvertrauen in die

Partie gehen dürften. „Wir haben
mit dem derzeitigen 4. Platz eine
ordentliche Spielserie in 2005/
2006 absolviert, und ein Triumph
wäre wohl diesbezüglich das Sah-
nehäubchen. De facto kämpft das
Gros der Mannschaft seit 6 Jah-
ren um Tore und Punkte in der
Chemnitzer Bezirksliga – ab der
Saison 2002/2003 haben die
Meeraner mit drei Bezirksmeister-
schaften sowie einem Pokal-
sieg kontinuierlich Titel erhalten –
ein gutes Omen also, um diese
Serie fortzusetzen.
Die Redaktion wünscht den SHC-
Ballbewegern für die mindestens
60 Minuten alles Gute, denn im
Falle eines Remis wird die Begeg-
nung verlängert oder entscheidet
gar das Siebenmeterwerfen.        ■

Am 15. April 2006, ab 10 Uhr,

finden in der Stadiongaststätte
die Meeraner Stadtmeisterschaf-
ten im Skatsport statt.
Die Schirmherrschaft hat Bürger-

Stadtmeisterschaft im Skat

meister Prof. Dr. Lothar Ungerer
übernommen.
Gespielt werden 2 Serien á 48
Spiele nach den Regeln des DSKV,
das Startgeld beträgt 10 Euro.     ■

Deutsche Tandem-Meisterschaft im Skat

Am 2. April 2006 wurde in Meera-
ne die 2. Runde zur Deutschen
Tandem-Meisterschaft im Skat-
sport ausgetragen, bei der Skat-
freunde aus ganz Sachsen und
Thüringen vertreten waren. Unter
der Leitung des Präsidenten des
Sächsischen Skatverbandes
Hans-Jürgen Homilius und dem
Vorsitzenden des SC „Herzbuben“
Matthias Schild  wurden drei Se-
rien á 48 Spiele nach den Regeln
des DSKV gespielt. Für die Deut-
schen Tandem-Meisterschaften
im Skatsport qualifizierten sich
die 10 besten Tandems. Sieger
wurde das Tandem Uli Müller/

Bernd Eisenkolb des 1. Zwickau-
er SSC Grand Ouvert II mit 7994
Spielpunkten. Der Sächsische
Präsident des Skatverbandes und
alle Skatfreunde dankten am
Ende des Turniers der Stadt Mee-
rane und dem SC „Herzbuben“ für
die gelungene Skatveranstaltung.
Ein Dankeschön ging auch an
Fred Horend und das Personal der
Stadiongaststätte am Richard-
Hofmann-Stadion.
Viele Skatfreunde freuen sich
schon jetzt auf ein Wiedersehen
bei den 16. Sächsischen Mann-
schafts-Meisterschaften am 17.

und 18. Juni 2006 in Meerane.■

Titel für Meeraner Badmintonsportler

heim/Ruhr ausgetragen werden,
qualifiziert.

Nachdem Sophie Ehm von der SG
Meerane 02 bereits in diesem
Jahr die beiden ersten Bezirks-
ranglisten-Turniere der Altersklas-
se U 15 souverän gewonnen hat-
te, entschied sie nun auch das
erste Sachsen-Ranglisten-Turnier
in dieser Altersklasse ganz über-
raschend für sich. Sie sorgte da-
mit für den ersten Meeraner Sieg
überhaupt bei einem Sachsen-
Ranglisten-Turnier im Nachwuchs-
bereich.
Ebenfalls den Sieg holte sich So-
phie im Mädchen-Doppel zusam-
men mit der Fünftplatzierten Sa-
rah Werner (Riesa). Sie gewann
dabei alle ihre Spiele in zwei Sät-
zen.                            W. Kapferer ■
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